
Nächstes DSB-Webinar  
am 19. April
Zuletzt lauschten 500 Interessierte den 
Ausführungen von Sport-Psychologin 
Dr. Rita Regös, als sie zum Thema „Psy-
chologisches Training im Schießsport“ 
referierte, am 19. April folgt das nächs-
te DSB-Webinar. Dann heißt es „Social 
Media für Vereine“. Lisa Haensch, Mit-
arbeiterin in der DSB-Öffentlichkeits-
arbeit, hält den Vortrag. Anmeldungen 
dazu unter Nennung von Verein, Mail-

adresse, Vorname, Name, Bezeichnung 
und Termin des Webinars bitte per Mail 
an info@fuehrungs-akademie.de – alle 
bisherigen Webinare sind unter http://
bit.ly/DSB-YouTube zu finden.

Themenwochen

Die Inhalte für die „DSB-Themenwochen“ 
sind noch lange nicht erschöpft: In der 
neuen Themenwoche dreht sich alles 
um „Routinen & Rituale“. Alle Infos zu 

den DSB-Themenwochen unter bit.ly/
DSB-Themenwochen.

Delegiertenversammlung 
erstmals online

Am 1. Mai wird DSB-Geschichte geschrie-
ben: Dann findet erstmals eine Delegier-
tenversammlung inklusive Wahlen online 
statt. Von 9 Uhr an können Interessierte 
unter www.sportdeutschland.tv das Gan-
ze live im Stream verfolgen.

AKTUELLES AUS DER BUNDESGESCHÄFTSSTELLE UND DEM PRÄSIDIUM

WAS GIBT ES NEUES?

DSB-NEWS

STILLER STAR DES MONATS

100 Bäume für 100 Jahre Schützenverein
Es ist mittlerweile eine schöne Tradition geworden: Der 
Oppenweher Schützenverein pflanzt jedes Jahr Bäume, 
um einen wichtigen Beitrag für den Klima- und Umwelt-
schutz zu leisten. So auch 2020, als zum 100-jährigen 
Vereinsjubiläum 100 Bäume gepflanzt wurden.

Zwar mussten die Festlichkeiten nun schon zum zweiten 
Mal, in das Jahr 2022, verschoben werden, aber die Pan-
demie war kein Hindernis, um die Umgebung zu begrünen. 
„Bäume sind Schattenspender, Luftverbesserer, Windbrem-
ser sowie Luftfilter und Lärmdämpfer – sie liefern Holz, 
speichern Wasser, verbessern den Boden und spenden 
Früchte für Mensch und Tier“, zählt Vereinsvorsitzender 
Matthias Spreen die Vorzüge auf.
Die ursprüngliche Idee, Bäume und Sträucher zu pflanzen, 
wurde 2011 durch Anregung des Umweltbeauftragten des 
Westfälischen Schützenbundes, Arnold Kottenstedde, vom 
Oppenweher Schützenverein in Person des damaligen 1. 
Vorsitzenden Friedhelm Bohne aufgegriffen. Zum 100-jäh-
rigen Jubiläum wurde beschlossen, 100 Bäume zu pflanzen. 
Dabei fanden sich viele Unterstützer: Die Gemeinde Stem-
wede stellte Eichen, Eschen, Rotahorne sowie Ginkgo- und 
Bienenbäume zur Verfügung, die Oppenweher Jägerschaft 
stand als wichtiger Ratgeber zur Seite, um zu zeigen, wo 
welcher Baum am besten für Flora und Fauna geeignet ist.
Den Schützen blieb die tatkräftige Arbeit, sie pflanzten 
die jungen Bäume und pflegen sie auch das ganze Jahr 
über. Ehrenpräsident Friedhelm Bohne erinnert sich bei-
spielsweise an den trockenen Sommer 2019, „als ich mit 
rund 20.000 Litern Wasser die Pflanzen immer wieder 
bewässert habe“.
Die Oppenweher Schützen begeistern mit ihrer Aktion und 
ihrer Tat. Mittlerweile haben an den Straßenrändern in Op-
penwehe dank der „Grünröcke“ etwa 400 Bäume Wurzeln 

geschlagen, und die ersten Ahornbäume haben bereits 
Stämme mit einem Durchmesser von rund 20 Zentimetern. 
Damit setzen die Schützen ein nachhaltiges Zeichen für die 
Umwelt, pflegen die Gemeinschaft und tun für alle etwas 
Gutes. Denn die Luft zum Atmen benötigen alle.

Mit dem Spaten waren die Mitglieder des Oppenweher 
Schützenvereins kräftig bei der Arbeit, um 100 Bäume  
zu pflanzen.

WER IST IHR „STILLER STAR”?
Sie kennen eine Persönlichkeit oder einen Verein, die/der 
sich in den Dienst des Schützensports stellt und eine Wür-
digung verdient hat? Dann schicken Sie uns eine kurze 
Begründung inklusive Foto per Mail an stillerstar@dsb.de 
Jeder Monatsgewinner erhält u.a. 100 Euro, der Jahres-
gewinner wird mit 1.000 Euro belohnt!.


